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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Weitere attraktive Bereicherung am 
Lautenbacher „Teufelsteig“, Softeisautomat 

an Benny’s Ranch 
Benny’s Ranch im Sendelbach, wunderschön am Lauten-
bacher Teufelsteig gelegen, wird von den Metzgereiinha-
berfamilie Bernd Müller betrieben und beheimatet auch 
für die Besucher und Wanderer eine Vielzahl von Tieren. So 
werden hier nicht nur Limousin Rinder gezüchtet, sondern 
auch Pferde, Alpakas, Kamele, Hängebauchschweine und 
zahlreiche Kleintiere fühlen sich auf dem Anwesen wohl. 
Die Familie Müller, die mit viel Herzblut und Engagement 
die Ranch betreibt, bietet auf diesem Anwesen für Fami-
lien und Wanderfreunde mittlerweile ein tolles Ausflugs-
ziel. Seit diesem Jahr ergänzt eine herrliche Wanderhütte 
das Areal, welche zu einer Rast einlädt und wunderschöne 
Ausblicke über das schöne Sendelbachtal ermöglicht. Die 
Wanderhütte wurde sogar ergänzt durch eine Toilette, 
deren Bau finanziell durch die Gemeinde Lautenbach 
unterstützt wurde, und den Wanderern im Rahmen ihrer 
Rast zur Verfügung steht. Hierdurch soll auch verhindert 
werden, dass die umgebende Naturlandschaft verunreinigt 
wird. 
Seit der vergangenen Woche wurde die Wanderhütte 
nunmehr um ein weiteres Highlight ergänzt. Den Besu-

chern und Wanderern steht jetzt ein moderner Softeisau-
tomat zur Verfügung. Schon nach wenigen Tagen zeigt es 
sich, wie froh vor allem die Kinder bei warmem Wetter an 
diesem Softeisautomaten sind. 
Auch Bürgermeister Thomas Krechtler ließ es sich nicht 
nehmen das Softeis zu kosten und dem Betriebsinhaber 
Bernd Müller seinen Dank auszusprechen. Für ihn ist jetzt 
ein weiterer herrlicher und äußerst attraktiver Rastplatz 
im Lautenbacher Wanderparadies geschaffen worden.  

Stadtradeln 2023 – Gemeinde Lautenbach 
radelt über 21.000 km und belegt Platz 5 im 

Gesamtranking des Ortenaukreis 
Eine tolle Beteiligung gab es beim diesjährigen STADT-
RADELN in der Gemeinde Lautenbach. Mit insgesamt 73 
angemeldeten Radler*innen wurden 21.498,8 Radkilo-
meter zurückgelegt; das entspricht rund 3,5 Tonnen einge-
spartes CO². Dieses Jahr belegte das Team von Alitera mit 
6152 km bei 10 Fahrern, den ersten Platz, das Team der 
Familie Hildenbrand belegt Platz 2 mit 4760 km bei 6 
Fahrern, gefolgt vom Team der Narrenzunft Höllwaldteufel 
4539,2 km bei 17 Radelnden. 
Bei den Einzelfahrern stach Hildegard Hildenbrand mit 
sagenhaften 2.107 km hervor. Auf Platz 2 im Ranking der 
Einzelfahrer folgte Thomas Leist mit 1.668,6 km und auf 
Platz 3 Franz Hildenbrand mit 1642 km. 
Team Hildenbrand erzielte mit 793,3 km das beste Ergebnis 
der durchschnittlich geradelten km / Person. 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 24.06., 8:30 Uhr bis Sonntag, 25.06., 8:30 Uhr 
Delphinen-Apotheke,Hauptstr. 22, Oberkirch 

Sonntag, 25.06., 8:30 Uhr bis Montag, 26.06., 8:30 Uhr 
St. Martin Apotheke, Hauptstr. 63, Appenweier 
(Urloffen) 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Aber auch die restlichen Fahrer*innen konnten sich mit 
ihren fleißig gesammelten Radkilometern sehen lassen. In 
der Summe liegt die Gemeinde Lautenbach auf Platz 5 des 
Gesamtrankings der teilnehmenden Gemeinden bezogen 
auf die km/Einwohner im Ortenaukreis. Der Ortenaukreis 
liegt im Gesamtranking Baden-Württemberg auf Platz 1. 
Bürgermeister Thomas Krechtler ließ es sich nicht nehmen 
den Gewinnern des diesjährigen Stadtradelns persönlich 
zu gratulieren und diesen für die enormen Fahrleistungen 
vielfältige Preise zu überreichen. Dank sprach er auch 
allen teilnehmenden Radlern aus, welche zu dem großar-
tigen Ergebnis beigetragen haben. 
  

von links nach rechts: Johanna Berisa (Gemeinde Lauten-
bach), Justine Hofmann und Stefan Sester (Team Narrenzunft 
Höllwaldteufel Lautenbach), Thomas und Lena Hildenbrand 
(Team Familie Hildenbrand), Barbara Kaiser, Christian 
Kaiser, Hubert Müller, Margarete Marz und Cordula Krueger 
(Team Alitera), Bürgermeister Thomas Krechtler

 
Rastplatz am Stümmelfelsen wurde 

ehrenamtlich erneuert 
Mit viel ehrenamtlichem Engagement wird der Rastplatz 
am „Stümmelfelsen“ mit herrlicher Sicht auf das vordere 
Renchtal schon viele Jahre durch die Familie Berthold 
Zimmermann aus Lautenbach gepflegt. Der Platz befindet 
sich an einem schönen Wanderweg, welche die Gemar-
kungen Oberkirch und Lautenbach verbindet. Nachdem 
nunmehr die vorhandene Sitzgarnitur witterungsbedingt 
marode und nicht mehr nutzbar war, ließ es sich die Familie 
Zimmermann nicht nehmen, diese in Eigenregie zu 
erneuern. Den Wanderern bietet sich durch dieses bürger-
schaftliches Engagement wieder eine tolle Sitz- und Rast-
möglichkeit. Die Gemeinde Lautenbach bedankt sich für 
diese ehrenamtlichen Einsatz ganz herzlich. 

Keine Tiere in der Wassertretstelle! 
Wer etwas für seine Gesundheit tun will, „kneippt“. Die 
Wassertretstelle in Lautenbach jedenfalls wird gut besucht. 
Allerdings nicht nur von Zweibeinern. So mancher 
Hundebesitzer lässt dort ab und an seinen Vierbeiner 
baden – obwohl dies verboten ist. 

Vermehrt sind in der letzten Zeit Hinweise bei der Lauten-
bacher Gemeindeverwaltung eingegangen, dass Hunde in 
der Wassertretstelle durch das kühle Nass wateten. 
Anwohner und andere Bürger haben sich beschwert. Denn 
in den Becken gilt striktes Badeverbot für die Tiere. 

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 

500-Jahr-Feier der Wallfahrtskirche Lautenbach im Sept. 
1983 
Foto: Elisabeth Himmelsbach

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 

Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 

Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 

Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Battenhausen@mail.de oder unter der Telefon-
nummer 07805/4979595 vereinbart werden. 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne:  Dienstag, 27. Juni 2023 
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Kinderprogramm

Lautenbacher Kinderferienprogramm 2023 
- Das Programmheft ist ab sofort auf dem 

Rathaus erhältlich 
Das Lautenbacher Ferienprogramm bietet auch in diesem 
Jahr ein umfassendes Programm. Viele attraktive Veran-
staltungen ergänzen den Pool von beliebten Klassikern. 
Die Gemeindeverwaltung, die Lautenbacher Vereine und 
weitere freiwillige Helfer haben auch 2023 für die Sommer-
ferien ein interessantes und abwechslungsreiches Ferien-
programm mit 14 unterschiedlichen Angeboten zusam-
mengestellt. Neben jeder Menge Spiel und Spaß gibt es 
auch wieder viel Wissenswertes zu erfahren und Neues zu 
entdecken. Viele Veranstaltungen finden auch im Freien 
statt oder haben die Natur sowie die Landwirtschaft zum 
Thema. 
So gilt es, mit dem Naturgarten Sonnenkinder abenteuer-
liche Stunden zu verbringen. Klettern, Entdecken und 
Spielen stehen auf dem Programm. Wanduhren aus Holz 
können bei der Kolpingsfamilie gestaltet werden. Mit dem 
Förderverein der Abt-Wilhelm-Schule geht es beim 
Kinder-Yoga auf Reisen mit dem Faultier Fred. Gemeinsam 
mit dem Bürgermeister und Gemeinderat führt eine 
Ausflugsfahrt zum Park mit allen Sinnen nach Gutach. 
Los geht es am ersten Ferientag traditionell mit dem 
Sommerkino der Narrenzunft Lautenbach und dem Film 
„Der Räuber Hotzenplotz“. Beliebte Klassiker wie die 
Luftmatratzen-Rallye auf der Rench, durchgeführt vom 
Turnverein, der Nachmittag bei der Freiwilligen Feuer-
wehr, ein Nachmittag rund um das Buch zum Thema 
„Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ veranstaltet 
vom Kirchenchor oder die Fahrt zum Adventure Mini.Golf.
Park organisiert vom Chor „Pink Pepper“, werden sicher-
lich auch in diesem Jahr bei den Lautenbacher Kindern 
beliebt sein. Staunen können die Teilnehmer auf dem 
Bauernhof von Joachim Spinner, bei dem sie alles zum 
Thema Milchproduktion erfahren und sicherlich kräftig 
mithelfen dürfen. Aber auch auf dem Paradieshof bei der 
Familie Streif gibt es zum Thema Traubenernte viel zu 
erleben und es darf eigener Traubensaft hergestellt und 
mit nach Hause genommen werden. Auf Entdeckungsreise 
geht es schließlich rund um die Wallfahrtskirche “Mariä 
Krönung“ mit dem Gemeindeteam der Pfarrgemeinde. 
Gemeinsam mit dem Sportverein führt eine Fahrt zum 
Soccerpark Ortenau. Dort gilt es verschiedene Stationen 
mit allerlei Hindernissen zu überwinden. 
Wer schon immer mehr über das Reiten und Pferde wissen 
wollte, kann dies bei einem Vormittag bei der Reitschule 
Hofer zusammen mit der Gemeindeverwaltung erfahren. 
Teilnahmebedingungen und Anmeldung 
Eine Anmeldung zu den einzelnen Programmpunkten ist 
dringend erforderlich. Diese muss schriftlich mit Anmel-
dekarte am 10. und 11. Juli 2023 jeweils von 14:00 bis 16:00 
Uhr und danach zu den üblichen Öffnungszeiten im 
Lautenbacher Rathaus erfolgen. Die Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Jedes 
Kind kann an zwei Veranstaltungen teilnehmen. Das 
Entgelt für die Teilnahme an den einzelnen Angeboten ist 
im Programmheft ausgewiesen und muss direkt bei der 
Anmeldung beglichen werden. Das ausführliche 
Programmheft und Anmeldekarten sind auf dem Rathaus 
erhältlich oder unter www.lautenbach-renchtal.de 
abrufbar. 

Bürgermeister Thomas Krechtler und Mitarbeiterin Melanie 
Madlinger präsentieren das Kinderferienprogramm 2023.

Aktuelles, Wissenswertes

Veranstaltungen im Nationalpark 
Rangerführung zu den Wasserfällen 
Die naturbelassenen Allerheiligen-Wasserfälle gehören zu 
den Schönsten im Schwarzwald. Vom Klosterhof in Aller-
heiligen wandern Sie mit einer Rangerin oder einem 
Ranger durch einen urtümlichen Bergmischwald und 
erfahren viel Wissenswertes über den Nationalpark und 
die Arbeit des Rangerteams. Nach dem Abstieg führt die 
Wanderung zu den tosenden Wasserfällen und durch die 
enge Schlucht wieder hinauf zur Klosterruine. 
Hinweis:   Feste Schuhe, Trittsicherheit und körper-

liche Fitness sind erforderlich. 
Termine:  Sa, 24. Jun., 15:00 bis 17:30 Uhr  
Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt: Kiosk Klosterhof Allerheiligen (K 5370) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter https://www.natio-

nalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender/veranstaltung/
rangertour-zu-den-wasserfaellen/1971 

  

Rangerführung über den Wildnispfad 
Über Totholz, Wurzeln und Steine führt Sie eine Rangerin 
oder ein Ranger auf einem schmalen Pfad mitten durch 
wilden Wald. Der Orkan „Lothar“ hat hier 1999 in wenigen 
Minuten große Bäume entwurzelt und dicke Stämme abge-
knickt. Auf einer kleinen Fläche wurde der Wald in diesem 
Zustand belassen und darf sich seither frei entwickeln. 
Hier erfahren Sie viel Wissenswertes über die beeindru-
ckende Waldentwicklung und die Arbeit des Rangerteams. 
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Hinweis:   Feste Schuhe, körperliche Fitness und 
Trittsicherheit sind erforderlich. 

Termine: So, 25. Jun., 9:30 bis 12:30 Uhr  
Anforderung: schwer 
Treffpunkt: Bushaltestelle Plättig (B 500) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter https://www.natio-

nalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender/veranstaltung/
rangerfuehrung-ueber-den-wildnis-
pfad/1964 

  
Mit dem Ranger unterwegs 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Kommen Sie mit auf eine Tour mit unseren Rangerinnen und 
Rangern und erfahren Sie viel Wissenswertes über den Nati-
onalpark. Hier darf die Natur sich weitestgehend ohne 
Einfluss des Menschen entwickeln. Lernen Sie die Tiere und 
Pflanzen des Nationalparks kennen und erfahren Sie die 
Besonderheiten eines Raumes, in dem Natur Natur sein darf. 
Hinweis:   Feste Schuhe sowie gute Kondition und 

Trittsicherheit sind erforderlich. 
Runde: Wildnispfad 
Termine: Di, 27. Jun., 9:30 bis 12:30 Uhr 
Anforderung: schwer 
Treffpunkt: Bushaltestelle Plättig (B 500) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter https://www.natio-

nalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender/veranstaltung/
einblicke-in-die-rangerarbeit-runde-
wildnispfad/1957 

  
Der Weisheit der Natur auf die Spur – TZI-Tage im Natio-
nalpark Schwarzwald 
Spirituell und Meditativ  
Themenzentrierte Interaktion (TZI) verbindet Eigenstän-
digkeit und persönliches Wachstum mit der Verbundenheit 
zu Gesellschaft und Kosmos. Wandernd, schauend und 
reflektierend erleben wir diese Verbindung n der Natur des 
Nationalparks. Wie lässt sich der eigene Weg gehen und 
zugleich die Verbindung mit Anderen spüren, mit der Natur, 
mit dem Universum? Wie lässt sich für das Eigene Sorge 
tragen, ohne die Erde auszubeuten? Wie lässt sich in der 
Natur eine Tiefe und Vernetztheit zu entdecken, die offen für 
Göttliches ist? Impulse aus der humanistischen Psychologie 
und der Naturmystik weiten unsere Wahrnehmung. 
Hinweis:    Wir starten in einem Gruppenraum in 

Ottenhöfen, wandern am ersten Tag 
durch den Nationalpark vom Ruhestein 
zum Wilden See und am zweiten Tag 
rund um Allerheiligen. Gehzeit pro Tag 4 
bis 5 Stunden mit Unterbrechungen. 
Übernachtung in Ottenhöfen bitte 
selbstbuchen, Selbstversorgung. 

Termin:  Mi, 28. Juni, 18:30 Uhr bis Fr, 30. Jun 
17:00 Uhr 

Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt:  Pfarrheim Ottenhöfen, Albert-Köhler-

straße 11, 77883 Ottenhöfen 
Teilnehmer:  alle Interessierten, die beruflich oder 

ehrenamtlich mit Gruppen arbeiten 
Referenten:  Helga Klär und Martin Moser, TZI Lehr-

beauftrage 
Anmeldung:  erforderlich, über Kirche im Nationalpark 

(https://kirche-tourismus-bw.de/kirche-im-
nationalpark-schwarzwald/?pagerPage_
f1092ea5=2#a-upos-f1092ea5 )

  
Rangerstation Tonbachtal 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, 
liegt die Rangerstation. Während der Sommermonate ist 

die Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder einer 
Rangerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner Atmo-
sphäre bei einer Rast von den ersten Anstrengungen Ihrer 
Wanderung erholen und dabei Wissenswertes über den 
Nationalpark und dessen Flora und Fauna erfahren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Hinweis:   Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder 

per Rad über den ca. 4 km langen barri-
erearmen Wanderweg am Wildgehege 
vorbei von Tonbach aus erreichbar. Sie 
ist nicht bewirtet. Der nächstgelegene 
Parkplatz ist Keckenteich (72270 Baiers-
bronn-Tonbach); die nächstgelegene 
Bushaltestelle ist Traube/Tanne Tonbach. 

Termine: Do, 29. Juni, 11 bis 15 Uhr  
Treffpunkt:  Rangerstation Tonbachtal/Neue Löchle-

shütte 
Anmeldung:  nicht erforderlich 
  
  
Insekten – Geister der Dunkelheit 
Tiere 
Im Nationalpark wimmelt es nachts von Insekten. Viele 
von ihnen finden Licht in der Nacht außerordentlich anzie-
hend. Diese Besonderheit machen sich Forscherinnen und 
Forscher gerne für ihre Arbeit zunutze. Während der Veran-
staltung werden dämmerungs- und nachtaktive Insekten 
mittels einer UV-Leuchtanlage angelockt, um diese dann 
gemeinsam in ihrer Schönheit bestaunen und bestimmen 
zu können. 
Hinweis:   Feste Schuhe, wetterangepasste Klei-

dung und eine Taschenlampe (evtl. Stirn-
lampe) sind erforderlich. 

Termin: Fr, 30. Jun, 22 bis 24 Uhr 
Anforderung: sehr leicht 
Treffpunkt: Parkplatz Heuhütte (L 401) 
Teilnehmer: alle Interessierten 
Anmeldung:  erforderlich unter: https://www.natio-

nalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender/veranstaltung/
insekten-geister-der-dunkelheit/2052 

  
  
Rangerführung zum Wilden See 
Der Wilde See im Nationalpark Schwarzwald ist ein ganz 
besonderer Ort. Seit mehr als 100 Jahren kann sich hier die 
Natur ohne Holznutzung ungestört entwickeln. Sie können 
den wilder werdenden Wald mit allen Sinnen erleben und 
viel über Waldökologie, die hier lebenden Tiere und 
Pflanzen sowie die Arbeit des Rangerteams erfahren. Die 
Tour führt vom Nationalparkzentrum Ruhestein über das 
Eutinggrab hinunter zum Wilden See. 
Hinweis:   Trittsicherheit und Ausdauer sind erfor-

derlich; feste Schuhe und Verpflegung 
bitte mitbringen. 

Termine: So, 2. Juli, 9:30 bis 13:30 Uhr  
Anforderung: schwer 
Treffpunkt:  Infostele vor der Villa Klumpp (altes 

Nationalparkzentrum) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter: https://www.natio-

nalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender/veranstaltung/
rangerfuehrung-zum-wilden-see/1988 

   
  
Drei-Schanzen-Tour 
Kunst und Kultur – Natur und Landschaft 
Über 400 Jahre wurde das Gebiet des heutigen National-
parks von Truppendurchmärschen und Befestigungsan-
lagen geprägt. Ihren Spuren geht die Exkursion zwischen 
Alexanderschanze und Zuflucht nach. Dabei reicht die 
Bandbreite der Festungsmonumente, an denen die 



6

Wegstrecke vorbeiführt, von den Erdwällen der Alexander-, 
Schweden- und Schwabenschanze, von denen die älteste 
auf das Jahr 1593 zurückgeht, bis zu den Betonbunkern 
des 20. Jahrhunderts. 
Hinweis:   Da es sich um eine Zielwanderung 

handelt, müssen Fahrgemeinschaften 
gebildet oder für die Rückkehr der 
öffentliche Nahverkehr genutzt werden. 

Termin: So, 2. Jul., 13:30 bis 17:00 Uhr 
Anforderung: leicht 
Treffpunkt: Parkplatz Alexanderschanze (B 28) 
Teilnehmer:  interessierte Erwachsene und Jugend-

liche 
Betrag:  2 Euro, ggf. zzgl. Kosten für eine Busfahr-

karte 
Referent:  Friedrich Wein (Fachplanungsbüro für 

Brand- und Denkmalschutz) 
Anmeldung:  erforderlich unter: https://www.natio-

nalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender/veranstaltung/
drei-schanzen-tour/2053 

   

Allgemeinverfügung 
des Landratsamtes Ortenaukreis über die Einschränkung 
des freien Betretens des Waldes zur Bekämpfung akuter 

Waldbrandgefahren 
vom 16. Juni 2023 – Az. 8635.65 

 
1. Zur Bekämpfung akuter Waldbrandgefahren ordnet 

das Landratsamt Ortenaukreis auf Grundlage von § 
38 Absatz 1 Sätze 1 und 3 Landeswaldgesetz (LWaldG) 
durch öffentliche Bekanntmachung Folgendes an:

 
Das Recht zum Betreten des Waldes wird in den Wäldern 
im gesamten Gebiet des Ortenaukreises mit Ausnahme des 
Gebietes des Nationalparks bis auf Widerruf wie folgt 
eingeschränkt: 
  
Die Nutzung vorhandener Feuer- und Grillstellen im Wald 
und in einer Entfernung bis zu 100 Metern zum Wald, 
einschließlich mitgebrachter Grills, ist ausdrücklich 
untersagt. 
 
1. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet. 
 
2. Der vorsätzliche oder fahrlässige Verstoß gegen die 

vorstehende Allgemeinverfügung ist gemäß § 83 Abs. 3 
LWaldG als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
bewehrt. Diese kann bis zu 2.500 €, in besonders 
schweren Fällen bis zu 10.000 € betragen.

 
3. Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem auf ihre öffent-

liche Bekanntmachung folgenden Tag als bekannt 
gegeben, § 41 Abs. 4 Landesverwaltungsverfahrensge-
setz (LVwVfG), mithin ab dem 17.06.2023. Der vollstän-
dige Inhalt dieser Verfügung kann zu den Geschäfts-
zeiten in den Räumlichkeiten der unteren Forstbehörde 
im Landratsamt Ortenaukreis, Prinz-Eugen-Str. 2, 
77654 Offenburg sowie auf der Internetseite des Land-
ratsamtes Ortenaukreis eingesehen werden.

 
  

Rechtsbehelfsbelehrung 
  

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg erhoben 
werden. 
  
Hinweis: Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollzie-
hung haben Widerspruch und Klage gegen diese Allge-
meinverfügung keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 
S. 1 Nr. 4 VwGO). 
  
Offenburg, den 16.06.2023 
  
gez. Pfüller, 
Amtsleiter – Amt für Waldwirtschaft 
  
  

Begründung 
Gemäß § 38 Abs. 1 S. 1 und 3 LWaldG kann die Forstbe-
hörde aus wichtigem Grund, insbesondere aus Gründen 
des Forstschutzes, der Wald- und Wildbewirtschaftung, 
zum Schutze der Waldbesucher, zur Vermeidung erheb-
licher Schäden oder zur Wahrung anderer schutzwürdiger 
Interessen das Betreten des Waldes vom Amts wegen 
einschränken (Sperrung). Die untere Forstbehörde des 
Landratsamtes Ortenaukreis ist gem. § 38 Abs. 1 i.V.m. §§ 
62 Nr. 3, 64 Abs. 1 LWaldG zuständig. Von einer vorherigen 
Anhörung wird angesichts der erheblichen Waldbrandge-
fahren nach Maßgabe des § 28 Abs. 2 Nr. 1 und 4 LVwVfG 
abgesehen. 
  
Im Ortenaukreis besteht aufgrund der anhaltenden 
Trockenheit und der erwarteten extremen Hitze eine hohe 
Waldbrandgefahr. Ausgehend von den Prognosen des 
Deutschen Wetterdienstes ist eine Besserung in Form von 
ausreichendem Niederschlag oder Temperaturabfällen 
nicht absehbar. In Abwägung der Gefahrenlage und der 
geringen Eingriffsintensitäten ist das Verbot einer Nutzung 
öffentlicher Feuer- und Grillstellen erforderlich und ange-
messen. Ein milderes Mittel ist nicht ersichtlich. 
  
Die untere Forstbehörde wird die Notwendigkeit der Rege-
lung regelmäßig überprüfen. Sobald sich die Gefahrenlage 
im Ortenaukreis nachhaltig entschärft, wird die vorlie-
gende Verfügung aufgehoben. 
  
Die Anordnung der sofortigen Vollziehbarkeit (Ziff. II des 
Bescheides) folgt aus § 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 und Abs. 3 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Danach kann die 
erlassende Behörde – auch von Amts wegen – die sofortige 
Vollziehung ihrer Verfügung anordnen, wenn sie im öffent-
lichen Interesse oder dem überwiegenden Interesse eines 
Beteiligten liegt. Die Behörde hat auf den konkreten 
Einzelfall abzustellen und die Ausnahmeentscheidung 
über die Anordnung der sofortigen Vollziehung nicht nur 
formelhaft zu begründen. Da die derzeit akute Waldbrand-
gefahr zuletzt noch gestiegen und eine Entschärfung ange-
sichts der geschilderten Temperatur- und Niederschlags-
voraussagen in nächster Zeit nicht zu erwarten ist sowie 
ganz erhebliche Waldschäden zu befürchten sind, ist die 
sofortige Vollziehung ausnahmsweise dringend geboten. 
Dieses besondere öffentliche Interesse überwiegt auch 
angesichts der geringen Eingriffsintensität das private 
Interesse daran, durch die Allgemeinverfügung zunächst 
nicht betroffen zu sein. 
  

Hinweise: 
Die Nutzung mitgebrachter Grills sowie sonstige offene 
Feuer im Wald oder in einem Abstand von weniger als 100 
m vom Wald sind gemäß § 41 Abs. 1 LWaldG bereits kraft 
Gesetzes verboten und bedürfen einer gesonderten Geneh-
migung der Forstbehörde. 
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Die untere Forstbehörde bittet ferner eindringlich darum, 
das vom 1. März bis 31. Oktober geltende Rauchverbot im 
Wald strikt zu beachten (siehe § 41 Abs. 3 LWaldG). Ein 
Verstoß hiergegen ist gemäß § 83 Abs. 2 Nr. 6 LWaldG 
ebenfalls eine Ordnungswidrigkeit, die ein Bußgeld nach 
sich ziehen kann. 
  
Das Rauch-, Feuer- und Grillverbot wird in den nächsten 
Tagen verstärkt überwacht. 
  
 
Grillstellen in den Wäldern im Ortenaukreis 

werden wegen akuter Waldbrandgefahr 
gesperrt 

Durch die anhaltende Trockenheit, Wind und die weiterhin 
hohen Temperaturen hat die Waldbrandgefahr zuge-
nommen, sowohl nach Einschätzung des Deutschen Wetter-
dienstes als auch des Waldwirtschaftsamtes des Ortenau-
kreises. Der Ortenaukreis hat deshalb eine Allgemeinver-
fügung erlassen, die das Grillen und offenes Feuer im und 
am Wald untersagt. Dies gilt seit Samstag, 17. Juni. Alle 
öffentlichen Feuer- und Grillstellen im Wald sind bis auf 
Widerruf gesperrt. „Leider lassen uns die Wetterprognose 
und der ausbleibende Regen keine andere Wahl. Ab sofort 
ist die Nutzung vorhandener Feuer- und Grillstellen im 
Wald und in einer Entfernung bis zu 100 Metern zum Wald, 
einschließlich mitgebrachter Grills, verboten“, erklärt 
Waldwirtschaftsamtsleiter Hans-Georg Pfüller, der zusätz-
lich appelliert, das ohnehin vom 1. März bis 31. Oktober 
geltende Rauchverbot im Wald weiterhin strikt zu 
beachten. „Bereits eine einzelne achtlos weggeworfene 
Zigarette kann verheerende Folgen haben“, so Pfüller, der 
alle Besucher im Wald bittet, besonders achtsam zu sein 
und im Ernstfall ein Feuer oder Rauchentwicklung unter 
der europaweiten Notruftelefonnummer 112 zu melden 
und im Bedarfsfall auch die anrückenden Einsatzkräfte 
zum Brandort zu lotsen. 
Dabei sollten – wenn möglich – die folgenden Informati-
onen angegeben werden: 
 
• Wo genau brennt es?
• Wie groß ist die Brandfläche?
• Ist es ein Bodenfeuer oder brennen auch bereits die 

Wipfel der Bäume?
• Wie kommt die Feuerwehr am günstigsten zum Brandort?
• Wo sind Wasserentnahmestellen?
• Wenn möglich, bitte vor Ort bleiben, damit die Brand-

stelle für die Feuerwehr erkennbar ist.
• Selbst löschen nur dann, wenn dies möglich ist und eine 

Eigengefährdung ausgeschlossen werden kann!
 
  
Die Allgemeinverfügung ist auf der Seite des Ortenau-
kreises unter www.ortenaukreis.de/bekanntmachungen 
abrufbar. 
  
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  
  

Am 29. Juni 2023 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit 
Albert! 
Unter dem Motto „Wandern mit andern“ führt Sie der 
Wanderguide Albert über den Schnapsbrunnenpfad. Treff-
punkt: 9.30 Uhr, Rathaus Kappelrodeck. Die Kosten 
betragen 8 Euro, mit Gästekarte 7 Euro. Anmeldung am 
Vortag bis 12 Uhr unter 07842 802 10 oder tourist-info@
kappelrodeck.de. 
  
Sraßburg/Kehl: Europäisches Straßburg-Europavirtel 
und Innenführung im Parlament 
Eine Führung durch das Europaviertel in Straßburg mit 
anschließendem Besuch des Europaparlaments. Treff-
punkt: 15 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 
77694 Kehl. 15,90 Euro. Anmeldung unter 07851 881555 
oder tourist-information@kehl.de oder www.reservix.de, 
max. 28 Teilnehmer. 
  
Lahr/Schwarzwald: „Geschichte & Speisen“ Ein kulina-
rischer mediterraner Streifzug 
Ein mediterraner Streifzug mit kulinarischen Zwischen-
stopps durch die historische Lahrer Innenstadt. Treff-
punkt: 18 Uhr Stadtmuseum Lahr, Kreuzstraße 6. 44 Euro, 
Anmeldung bis drei Tage vorher unter 07821 9100128 oder 
stadtmarketing@lahr.de, max. 20 Teilnehmer. 
  
Offenburg-Zunsweier: Mit Wildkräutern durchs Jahr 
Kommen Sie mit auf einen Ausflug in die Welt der Wildk-
räuter. Sie lernen alles über essbare Pflanzen und stellen 
selbst Kräuterleckereien her. Treffpunkt: 18 Uhr, Zuns-
weier, Wanderparkplatz Nästenbach. Die Kosten betragen 
15 Euro. Anmeldung bis ein Tag vorher unter 0781 9489012 
oder Waltraud.Maier@PureWiese.de, max. 12 Teilnehmer 
  
Kappelrodeck: Backhiesel Weinprobe im Schopf 
Weinguide Katja Lamm führt Sie durch die Waldulmer 
Weine. Dazu gibt es regionale Spezialitäten aus dem Back-
hiesel-Schopf. Treffpunkt: 18 Uhr, Zinsel 7, 77876 Kappel-
rodeck-Waldulm. 27 Euro, Anmeldung unter katja.
lamm@t-online.de 
  
Oberharmersbach: Flammkuchen satt essen 
Genießen Sie frische, hausgemachte Flammkuchen bei 
Live-Akkordeon-Musik und herrlichem Panoramablick. 
Treffpunkt: 18.30 Uhr, Engelberg 12, 77784 Oberharmers-
bach. Die Kosten betragen 21,50 Euro zzg. Getränke, 
Ermäßigung für Kinder. Anmeldung unter 07837 871 oder 
info@hasegallis-besenwirtschaft.de. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape trekking Wanderung – Findet den 
Wappenteich 
Durbach: Krimi Tour – Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Ettenheim: Wein.Garten 
Ettenheim: Sundownern auf dem Heuberg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
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Feldabend in zwei Demobetrieben im 
Ortenaukreis 

Das Regierungspräsidium Freiburg, das Landwirtschaft-
liche Technologiezentrum Augustenberg und das Land-
wirtschaftsamt des Ortenaukreises laden am Freitag, 30. 
Juni, von 17 bis 20 Uhr zu einem Feldabend mit den 
Schwerpunkten Pflanzenschutzmittelreduktion und Biodi-
versität ein. Auf zwei Demobetrieben werden u.a. 
Maßnahmen zur Verringerung des Einsatzes von Pflanzen-
schutzmitteln in Winterweizen und Mais sowie der Anbau 
eines Mais-Stangenbohnen-Gemenges vorgestellt. Alle 
interessierten Landwirtinnen und Landwirte sind herzlich 
willkommen, mit der Bitte um Anmeldung bis zum 27. Juni 
an Katharina.Huegel@rpf.bwl.de oder telefonisch unter 
0761 208 1332. 
Treffpunkt: Demobetrieb Körkel, Kirschhof 1, 77694 Kehl-
Bodersweier, von dort fahren die Teilnehmenden 
gemeinsam zum zweiten Demobetrieb, Sänger & Schwarz 
GbR, Im Holer 1, 77866 Rheinau-Linx. 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 28. Juni 2023. 
  
 

„Jugend musiziert“ bietet hochkarätiges 
Preisträgerkonzert im Pflugsaal in Lahr 

Junge Musiktalente tragen klassische und 
zeitgenössische Werke vor 

Zu einem hochkarätigen Konzert der erfolgreichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer des 60. Bundeswettbewerbs 
von „Jugend musiziert“ laden das Landratsamt Ortenau-
kreis und der verantwortliche Regionalausschuss am 
Sonntag, 2. Juli, um 18 Uhr im Pflugsaal in Lahr ein. 
  
200 junge Musikerinnen und Musiker aus dem gesamten 
Ortenaukreis haben die Stufen vom Regional- über den 
Landesentscheid bis hin zum Bundeswettbewerb durch-
laufen, zwölf von ihnen sind als Bundespreisträgerin oder 
-preisträger hervorgegangen. In diesem Jahr war der Wett-
bewerb für Klavier, Drum-Sets und Bläser- sowie Strei-
cherensembles ausgeschrieben. 

Beim diesjährigen Preisträgerkonzert geben die jungen 
Musiktalente Stücke der verschiedensten musikalischen 
Epochen und Genres zum Besten. Zudem wird der Erste 
Landesbeamte des Ortenaukreises, Nikolas Stoermer, die 
Preisträgerinnen und -preisträgern beglückwünschen und 
ehren. 
 

„Offene Gartentür“: Private Gärten in 
Gutach, Helmlingen, Linx und Scherzheim 

geben am 24. und 25. Juni Einblicke 
Die Aktion „Offene Gärten“ 2023 des Ortenaukreises ist 
im Mai in eine neue Runde gestartet. Insgesamt 31 Garten-
besitzende im Ortenaukreis und nahen Elsass öffnen im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe in diesem Jahr ihre 
Kleinode für interessierte Gartenfreunde. Am Samstag, 24. 
Juni, und Sonntag, 25. Juni, erlauben folgende Gärten 
einen Blick hinter ihre Kulissen: 
  
24. Juni 2023, Samstag 
  
Friedhilde und Hans Heinzmann, Am Turm 11, 77793 
Gutach 
Garten: Ländlicher Garten mit verschiedenen Hortensien, 
Dahlien und ausgewählter Pflanzenvielfalt. Alpines Pflan-
zenrondell, Duftbeet, Hochbeet und Gewächshaus, 
Küchen- und Beerengarten,.Pavillon, verschiedene Sitz-
plätze, Gartenhaus, Wasserspiele. 
NEU: Insektenhotel nach BUND und NABU Richtlinien. 
Weg: Auf der Bundesstraße 33 Richtung Villingen fahren, 
nach Hausach an Tankstelle „Total“ rechts abbiegen, 
parallel zur Bundesstraße geradeaus weiterfahren und am 
Gasthaus „Sonne“ vorbei. Es ist das zweite Haus auf der 
rechten Seite (rotes Haus). 
Offen: 14-19 Uhr 
  
25. Juni 2023, Sonntag 
  
Monika und Wilhelm Fessler, Hindenburgstraße 3, 77866 
Rheinau-Helmlingen 
Garten: Ländlicher Garten mit Hortensien, Dahlien, 
Funkien, Gräsern und ausgewählter Pflanzenvielfalt. 
Alpines Pflanzenrondell, Duftbeet, kleiner Küchen- und 
Beerengarten, Hochbeet, Gewächshaus, besonderer 
Pavillon, verschiedene Sitzplätze, Gartenhaus, Wasser-
spiele und interessante Dekorationen. 
Weg: Von der Bundestraße 36 (L 75) von Osten nach Helm-
lingen einfahren, die Dorfstraße durchfahren bis zur 
Hindenburgstraße, dort rechts abbiegen. 
Offen: 13-16 Uhr 
  
Dirk Ballas, Holzhauserstraße 62, 77866 Rheinau-Linx 
Garten: Teich mit umfangreicher Randbepflanzung (Lilien, 
Stauden), verschiedene Obstbäume, großzügiger Nutzgarten 
mit angrenzendem Beerenbeet sowie eine selbstgebaute 
Kräuterschnecke. Es gibt Trockenmauern für Reptilien, Nist-
kästen für Vögel, Vogelfutterstellen, Insektenhotels, Benjeshe-
cken und ein Sandarium, Rosen- und Lavendelbeete, arten-
reiche Heckenbepflanzung, Grillstelle mit Gartenlaube. 
Garten und Haus im hinteren Bereich nach Einfahrt. 
Offen: 10-17 Uhr 
  
Barbara Müller, Helmlingerstraße 6, 77839 Lichtenau-
Scherzheim 
Garten: Unser ländliches Anwesen wird von Mehl-
schwalben unterm Dach, von vier lieben Seidenhühnchen 
und von uns bewohnt. Der naturnah gestaltete Garten ist 
in drei Räume aufgeteilt: Der Hof mit Bauerngarten, ein 
Schattengarten mit Obstwiese
und Totholz (von Spechten und Staren besucht) und einem 
Sommer-Herbst-Garten voller Gräser und farbenpräch-
tiger Stauden.
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Hier finden Bienen, Schmetterlinge und andere Insekten 
einen reichlich gedeckten Tisch, ein Ort der Betriebsam-
keit und Ruhe zugleich.
Offen: 11-17 Uhr  
  
Heidi und Rolf Lasch, Am Feldgraben 3, 77866 Rheinau-
Helmlingen 
(Eingang an der Rückseite vom Garten) 
Garten: Größerer, ländlicher Garten mit südländischer 
Atmosphäre. Sukkulentengärtchen, Palmen, Yucca, 
Säulenobstbäume, buchsgefasste Kräuterbeete, Stauden 
und Sträucher. 
Weg: Von der Bundestraße 36 (L 75) von Osten nach Helm-
lingen in die Dorfstraße kommend, nach ca. 400m rechts 
abbiegen in die Straße „Am Stein“, nach ca. 200m rechts, 
Eingang Rückseite des Gartens. 
Offen: 10-17 Uhr 
 

Daseinsvorsorge und Ressourcenwirtschaft –  
Tag der Daseinsvorsorge am 23. Juni 

Was oft als selbstverständlich vorausgesetzt wird, erfor-
dert Tag für Tag ein großes Knowhow und die Arbeit vieler 
Menschen: die Entsorgung von Abfällen aus Privathaus-
halten. Diese Aufgabe fällt im Ortenaukreis dem Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft als öffentlich-rechtlichem Entsor-
gungsträgern zu und ist wichtiger Bestandteil der Daseins-
vorsorge. Unter dem Motto „Für Menschen vor Ort da sein“ 
soll der bundesweite Tag der Daseinsvorsorge am 23. Juni 
auf diese Arbeit aufmerksam machen. 
„Die Mitarbeitenden des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
und unserer Partner in der Abfallbehandlung und Entsor-
gung geben täglich ihr Bestes – für uns, die Menschen in 
der Ortenau!“, so Günter Arbogast, Geschäftsführer des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft. Im Ortenaukreis fallen 
jährlich allein rund 80.000 Tonnen Haus- und Geschäfts-
müll an, der eingesammelt, behandelt und nahezu voll-
ständig verwertet wird. Die im Ortenaukreis und im Land-
kreis Emmendingen anfallenden Haus- und Geschäfts-
müllabfälle werden seit Mai 2006 durch den gemeinsamen 
Zweckverband in Ringsheim erfolgreich in der dafür 
eigens entwickelten mechanisch-biologische Abfallbe-
handlungsanlage (MBA) behandelt. „Das im Vergärungs-
prozess entstehende Gas wird im Blockheizkraftwerk 
verstromt, die dabei entstehende Wärme wird in das Fern-
wärmenetz eingespeist, die im Behandlungsverfahren 
gewonnene Trockenmasse wird als Ersatzbrennstoff in 
dafür zugelassenen Anlagen thermisch verwertet. Damit 
werden fossile Brennstoffe gespart“, erklärt Arbogast. 
Künftig werden Rohstoffe, vor allem Phosphor, aus den 
Ersatzbrennstoff-Aschen zurückgewonnen werden. 
„Insgesamt wird so ein wichtiger Beitrag zum Klima- und 
Ressourcenschutz geleistet. Die Abfallwirtschaft hat sich 
längst von einer Entsorgungs- zu einer Ressourcen- und 
Kreislaufwirtschaft entwickelt“, so der Leiter der Abfall-
wirtschaft weiter. 
Neben der klassischen Müllabfuhr bietet der Ortenaukreis 
eine umfangreiche Palette an weiteren Dienstleistungen: 
So gibt es jährliche Abfuhren für Sperrmüll oder Grünab-
fälle und mobile Sammlungen von Problem- und Elektro-
abfällen ergänzen das Angebot. 
Nicht wegzudenken sind die 11 Wertstoffhöfe und 14 
Erdaushubdeponien im Ortenaukreis, die das Angebot des 
Landkreises abrunden. Mit der Annahme von Sperrmüll, 
Elektrogeräten, Metallschrott, Altholz und vielem mehr 
gibt es dort weitere zahlreiche Möglichkeiten, Abfälle zu 
entsorgen. 
Mehr Informationen zu allen Leistungen des Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft finden Interessierte auf der Internetseite 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder in der Abfal-
lApp. Fragen beantwortet die Abfallberatung auch gerne 
unter Telefon 0781 805 9600. 

Heimatland clever 
Alte Zimmermannskunst im Vogtsbauernhof 
  
Einen Einblick in das traditionelle Bauhandwerk erhalten 
die Besucher des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogts-
bauernhof in Gutach am Sonntag, 25. Juni. 
  
„Heimatland clever!“ lautet der Titel der freien Sonder-
führung an diesem Sonntag. In Begleitung von Zimmer-
mann Martin Obert erfahren die Museumsgäste um 11 Uhr 
allerhand Wissenswertes über die Architektur der histo-
rischen Schwarzwaldhäuser. Dabei verrät der Museums-
mitarbeiter auch Tricks und Kniffe der Konstrukteure, die 
bei der besonderen Bauweise der überwiegend aus Holz 
bestehenden Gebäude angewendet wurden. 
Passend dazu sind von 11 bis 17 Uhr Zimmermänner aus 
Hammereisenbach zu Gast und stellen ihr traditionelles 
Handwerk vor. Die Besucher können bei der Arbeit mit 
Breitbeil, Deuchelbohrer und anderen historischen 
Geräten zusehen und den Männern Fragen rund um die 
alten Techniken der Holzbearbeitung stellen. 
  
„Schwarzwälder Hirsche“ können Familien mit Kindern 
an diesem Tag in der Offenen Werkstatt für Familien von 11 
bis 16 Uhr bauen. Mit Unterstützung des museumspädago-
gischen Teams gestalten sie aus Holz eine Marionettenfigur 
in Form eines Hirschs. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 24. Juni, Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
  8:00 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz (Kpl. 

Schätzle) 
  8:30 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 

Mittwoch, 28. Juni, Hl. Irenäus 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier 

Samstag, 01. Juli, Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 
  8:00 Uhr   Beichtgelegenheit und Rosenkranz (Kpl. 

Schätzle) 
  8:30 Uhr   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 

Sonntag, 02. Juli, 13. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Uhr  Emmausgottesdienst 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.
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Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Fest der Begegnung auf Marienfried am 25. Juni 
Herzliche Einladung zum Fest der Begegnung! 
Um 10:30 Uhr findet der Gottesdienst statt, der musika-
lisch gestaltet wird von der Trachtenkapelle Ödsbach. 
Anschließend Mittagstisch und Möglichkeit zu Kaffee und 
Kuchen, während die Trachtenkapelle Ödsbach ein Platz-
konzert gibt. Am Spielplatz wartet eine Spielstraße sowie 
eine Hüpfburg auf alle Spielfreudigen! 
Wir enden mit einer kleinen Aussendungsfeier um 14:30 
Uhr. 

Bitte beachten Sie, dass der 10.30 Uhr-Gottesdienst in 
Oberkirch St. Cyriak entfällt.  
  
  
Neue Gottesdienstordnung ab 1. Juli 
Während der Corona-Pandemie wurden deutliche 
Einschnitte in der Gottesdienstordnung vorgenommen. 
Danach hat der Pfarrgemeinderat versucht, wieder in 
einen guten Rhythmus zu kommen und eine neue Gottes-
dienstordnung zu erstellen. 

Ein vorbereitender Schritt dazu war der Gemeindeprozess 
weiter.denken 2021/2022, bei dem auf breiter Basis nach 
Ideen gesucht wurde, wie Glaube und Gemeinschaft gelebt 
werden können. Einige Projekte daraus sind inzwischen 
gut umgesetzt und leben weiter. 

Darauf aufbauend hat der Pfarrgemeinderat begonnen, 
eine neue Gottesdienstordnung zu erarbeiten. Startschuss 
hierfür war auf der PGR-Klausur im Mai 2022, eine 
Arbeitsgruppe hat im Anschluss aus den gemeinsam erar-
beiteten Eckpunkten konkrete Entwürfe erstellt. Diese 
wurden mit den Gemeindeteams besprochen, Rückmel-
dungen eingeholt, wieder in den Pfarrgemeinderat einge-
spielt und dort beraten, überarbeitet und beschlossen. 

Wichtig war den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates, dass 
es wieder eine klare Verlässlichkeit gibt und jede Gemeinde 
weiß, in welcher Woche sie in der Regel Gottesdienst vor 
Ort feiern kann. Wenn Patrozinien gefeiert werden, kann es 
im Einzelfall zu Verschiebungen kommen. Ein weiteres 
Anliegen bei der Planung war, die Gottesdienstordnung so 
zu gestalten, dass genügend Freiräume für neue Projekte 
und Formate bleiben. Auch sonntägliche Wortgottesfeiern 
werden immer wieder gefeiert werden. Manchmal ergän-
zend zum eucharistischen Angebot, manchmal auch erset-
zend, damit nach Möglichkeit keine Gottesdienste entfallen 
müssen. 

Hier gilt den Wortgottesleiter:innen ein großes Dankeschön 
für ihr Engagement und die schön gestalteten und äußerst 
gehaltvollen Gottesdienste, die sie vorbereiten und leiten. 
Die neue Gottesdienstordnung soll zunächst für ein Jahr 
erprobt werden. Danach können ggf. Änderungen vorge-
nommen werden. 
  

Die Gottesdienstordnung für Sonntage sieht ab 1.Juli 2023 
wie folgt aus: 
  

  
Die Gottesdienstordnung für Werktage können Sie hier 
erkennen: 
  

  
Die Verantwortlichen Pfarrgemeinderäte und Mitglieder 
des Seelsorgeteams wissen, dass diese Gottesdienstord-
nung sehr schmal gehalten ist. In der momentanen Situa-
tion - ohne Leiter der Seelsorgeeinheit - kommt dies uns 
aber sehr zu gute. Dank des großen Engagements von 
Kaplan Schätzle und den Priesterpensionären und mit 
etwas Unterstützung aus dem Dekanat können wir so eini-
germaßen gut zurechtkommen. 
Wir bitten um Verständnis und Ihre Bereitschaft, vor Ort 
und auch in anderen Gemeinden den Gottesdienst 
mitzufeiern und so gemeinsam Glauben zu leben. 
Jedes Engagement über diese Gottesdienstordnung hinaus, 
die vor Ort initiiert und getragen wird, ist selbstverständ-
lich herzlich willkommen. 
Leitungsteam Cornelia Dilger, Achim Huber und Heinrich 
Huber 
  
Pfarrbüro Oberkirch 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Oberkirch am 
Montag, 26. Juni nachmittags geschlossen  ist. 
  
Nudelsonntag im Juli 2023 
Vom 1. - 23. Juli findet wieder die Aktion Nudelsonntag in 
unseren Kirchengemeinden statt. Die Gruppe „diakonal“ 
unterstützt mit Hilfe der Gemeindeteams vor Ort Menschen 
in Not. Aktuell versorgt der Tafelladen mehrere Hundert 
Menschen. Sie alle sind berechtigt, im Tafelladen zu 
günstigen Preisen Lebensmittel einzukaufen. Deshalb 
braucht der Tafelladen unsere Hilfe. Dabei sind wir auf Ihr 
Mittun angewiesen. Wir sammeln Nudeln und Geld. Alle 
Spenden kommen direkt bei den betroffenen Personen an. 
Die Aktion findet im Zeitraum vom 01.07. bis 23.07. statt. 
  
Folgende Sammeltermine stehen bereits fest:  
01.-02. 07. Oberkirch 
01.-23.07. Zusenhofen 
02.07. Nußbach, Ringelbach, Tiergarten 
02.07.+15.-16.07. Lautenbach 
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09.+10.07. Haslach 
15.-23.07. Ödsbach 
23.07. Stadelhofen 
  
Weitere Informationen erfolgen in der Presse. 
Die Gruppe „diakonal“ dankt Ihnen für Ihre Spenden. 
  

 
Nudelsonntage 

Unterstützung des Oberkircher Tafelladens 
Seit mehr als 10 Jahren sind die Nudelsonntage in der SE 
ein stabiler Faktor zur Versorgung der Kunden des Ober-
kircher Tafelladens. Mittlerweile sind im ganzen Renchtal 
mehr als 100 Familien wöchentlich auf die Versorgung im 
Tafelladen angewiesen und die Zahl ist steigend. 
Das Gemeindeteam Lautenbach unterstützt die Aktion 
„Nudelsonntag“ der Gruppe „diakonal“ mit einer 
Sammelaktion an folgenden Terminen in der Wallfahrts-
kirche in Lautenbach, jeweils vor oder nach dem Gottes-
dienst: 
Sonntag, 02.07.2023, 18.30 Uhr Emmausgottesdienst 
Samstag, 15.07.2023,  8.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
Sonntag, 16.07.2023, 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Gesammelt werden haltbare Lebensmittel sowie Geld-
spenden, die sie in einen Korb hinten im Kirchenraum 
ablegen können. 
Wir garantieren Ihnen, dass jedes Nudelpaket und jeder 
gespendete Euro direkt bei den Bedürftigen ankommt und 
bedanken uns heute schon ganz herzlich für Ihre Unter-
stützung ! 
Ihr Gemeindeteam Lautenbach 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413, Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 25.06. 
10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Posaunenchor im 

Garten des Käthe-Luther-Kindergartens. 
Anschließend Sommerfest im Kindergarten. 
10.30 Kindergottesdienst: Teilnahme am 
Gottesdienst im Kindergarten 

Sonntag, 02.07.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden in der 
Martin-Luther-Kirche 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus  
Freitag, 23.06. 
18.30 Uhr  Probe des Chores Surprisium 
  
Montag, 26.06. 
18.00 Uhr  Probe des Gospelchores 
  
Dienstag, 27.06.  
18.00 Uhr  Probe der Jungbläser 
19.30 Uhr  Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 28.06. 
16.00 Uhr  Konfi-Unterricht 
  
Freitag, 30.06. 
18.30 Uhr  Probe des Chores Surprisium 
  
Aktuell 
  
Familiengottesdienst und Sommerfest im Käthe-Luther-
Kindergarten am Sonntag, den 25.Juni um 10.30 Uhr 
  
Wir laden herzlich ein zum Familiengottesdienst und 
Sommerfest im Garten des Käthe-Luther-Kindergartens. 
Der Gottesdienst steht unter dem Motto « Unter Gottes 
Regenbogen sind wir geborgen » . Er wird gestaltet von 
den Kindergartenkindern und musikalisch umrahmt vom 
Posaunenchor. 
Nach dem Gottesdienst wollen wir zusammen eine schöne 
Zeit verbringen. Für das leibliche Wohl bieten wir Kaffee, 
Kuchen, Getränke und eine leckere Suppe an. Wer möchte 
bringt eine Grillwurst mit und kann diese am Lagerfreuer 
grillen! Zum Verweilen gibt es Spiel- und Bastelangebote, 
gute Gespräche und ein fröhliches Miteinander. Über 
Kuchenspenden freuen wir uns, eine Kuchenliste liegt in 
der Martin-Luther-Kirche aus. 
  
Vorschau 
  
Tauffest am 9.Juli in Lautenbach 
  
In vielen Kirchenbezirken und Kirchengemeinden der 
Badischen Landeskirche finden in diesen Tagen und 
Wochen um den Johannistag (24.06.) Tauffeste statt. Am 
Sonntag, den 9.Juli wird auch unsere Kirchengemeinde 
wieder ein Tauffest feiern und zwar um 10.30 Uhr in 
Lautenbach im Kurpark hinter der kath. Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung auf dem Platz beim Brunnen. Der Posau-
nenchor und der Chor Surprisium werden den Gottes-
dienst musikalische gestalten. Fünf Tauffamilien mit sechs 
Täuflingen sind dazu angemeldet. 

Im Anschluss sind alle auf dem schattigen Platz neben dem 
Pfarrsaal zu einem einfachen Mittagessen sowie Kaffee 
und Kuchen eingeladen. Dafür bitten wir um Salat- und 
Kuchenspenden. Bitte melden Sie sich im Pfarramt oder 
tragen sie Ihren Salat oder Kuchen in die ausliegende Liste 
am Eingang der Kirche ein. Für Brot und Getränke wird 
gesorgt sein. Ein großer mit Bäumen beschatteter Spiel-
platz für die Kinder befindet sich gleich nebenan. 

Wer beim Auf- und/oder Abbau, beim Getränkeverkauf 
oder in der Küche mithelfen kann, ist herzlich im Team des 
Festausschusses willkommen. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt. 

Dass das Tauffest nicht nur ein Fest für die Tauffamilien, 
sondern auch für die unsere ganze Kirchengemeinde ist, 
sollen die Täuflinge und ihre Familien erleben können. 
Daher sind alle Gemeindeglieder herzlichst zum Gottes-
dienst, zum anschließenden Essen und zur Begegnung 
miteinander eingeladen. 
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FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
 

Vereinsnachrichten

Turnverein Lautenbach
Turn&Barbecue des TVL
Die Kinder und Jugendlichen des Turnvereins können es kaum erwarten, ihr Können mal wieder
einem Publikum zu präsentieren.
Trotz erschwerter Trainingsbedingungen ohne Turnhalle ist es den Übungsleitern gelungen, mit den
einzelnen Gruppen ein Programm auf die Beine zu stellen.
Seien Sie dabei und feiern Sie mit uns am 1. Juli an der Obstsammelstelle am Sportheim Lautenbach.
Ausschankbeginn ist 15:30 Uhr, das Programm startet um 16 Uhr.
Zur Stärkung werden erfrischende Getränke, Gyros, Grillwurst und Pommes frites angeboten.
Der TVL hofft auf einen schönen Sommertag und freut sich auf ein großes Publikum.

Bis dahin,
die Vorstandschaft des TV Lautenbach

Sven Sester wird Jugend Weltmeister im 
Bankdrücken 

KSV Renchtal: Mario Schnurr gewinnt Bronze, Alex 
Hochlov platziert sich auf Rang 6 
  
Für die Athleten des KSV Renchtal ging die Reise zu den 
diesjährigen Weltmeisterschaften im Bankdrücken nach 
Südafrika in die Stadt Sun City. Jugendheber Sven Sester 
hatte hierbei sein internationales Debüt und ging gleich 
zweimal an den Start. Die Voraussetzungen für diesen 
Start waren äußert ungünstig, da sich der 18-Jährige 
Lautenbacher in der Vorbereitung einen Muskelfaserriss 
zugezogen hatte und somit 6 Wochen pausieren musste, 
ungewiss ob und wie er antreten kann. Zunächst bestritt 
Sven Sester seinen Wettkampf in der Classic Wertung der 
Jugend (14-18 Jahre) bis 83 kg. Im Einstiegsversuch bewäl-
tigte er sichere 125 kg und rangierte sich zunächst auf 
Rang 1. Leider war die Folgesteigerung auf 132,5 kg gleich 
zweimal zu schwer an diesem Tag. Der Pole Pawel Wloch 
legte derweil 130 kg nach und schob sich damit auf Platz 1. 
Dennoch hielt sich Sven Sester auf Platz 2 und sicherte 
sich den Vizeweltmeistertitel und gewann damit seine erste 
internationale Medaille. 
Weiter ging es mit den Equipped Wettkämpfen. Hier ging 
Routinier Mario Schnurr bei den Masters II (50-59 Jahre) 
bis 105 kg ins Rennen. Nach 215 kg im Erstversuch stei-
gerte sich der Lautenbacher über starke 225 kg auf beacht-
liche 230 kg und brachte diese Last sauber in die Wertung. 
Mit drei gültigen Versuchen und einer neuen persönlichen 
Bestmarke gewann Mario Schnurr verdient die Bronzeme-
daille hinter William Thacker (USA) und Teskhuu Ichin-
norov (Mongolei). 
Nun stand der zweite Wettkampf für Sven Sester an, eben-
falls in der Jugendklasse bis 83 kg Equipped. Nach einem 
Sicherheitsversuch von schönen 110 kg steigerte sich der 
18-Jährige auf starke 165 kg im Zweitversuch, welche er 

mit viel Kampfgeist in die Wertung brachte. Die gefor-
derten 175 kg im letzten Durchgang waren dann leider zu 
schwer. Dennoch war ihm der Titel nicht zu nehmen und 
Sven Sester wurde Weltmeister. Zusätzlich gewann der 
Lautenbacher in der Relativwertung der Jugendheber den 
dritten Platz. 
Letzter Athlet der Renchtäler Kraftsportler war Alex 
Hochlov in der Aktivenklasse (24-39 Jahre) bis 93 kg 
Equipped. Auch er feierte internationales Debüt. Mit 
sicheren 225 kg stieg Hochlov in seinen Wettkampf ein. Im 
Zweitversuch drückte er beeindruckende 240 kg und 
brachte auch diese in die Wertung. Im letzten Durchgang 
ließ Hochlov ganze 257,5 kg auflegen und griff damit Rang 
5 an. Leider konnte er diese Last technisch nicht umsetzen. 
Dennoch eine sehr erfolgreiche erste WM und Platz 6 für 
Alex Hochlov. 
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Schwarzwaldverein Oberkirch/Lautenbach 
„Vom Fiesemichel über 260 Millionen Jahren altem Gestein 
nach Blaubronn und zurück“ 
  
Am Sonntag den 25.06.2023 geht‘s vom Fiesenmichel Rich-
tung Blaubronn und zurück. Wir wandern über den 
Rappenschrofen-Breitfelsen-Spitzfelsen-Sesselfelsen-
Grillhütte Blaubronn-Katzenschrofen-Hexentanzplatz-
Palmfelsen-Pfennigfelsen und kehren anschließend bei der 
Bergvesperstube zum Fiesemichel ein. 
  
Wanderzeit ca 4 Std, Strecke 10 km und 360 Höhenmeter 
Erforderlich: Festes Schuhwerk, Trittsicherheit 
Treffpunkt: 13 Uhr Neuensteinhalle in Lautenbach. (Fahr-
gemeinschaft zum Fiesenmichel) 
  
Wanderführer: Harald Rank, Info 0175 160 8817 
Gastwanderer sind herzlich willkommen 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte 
Preis: 4 €

• E-Bike Karte 
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“ 
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“ 
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein 
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster 
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Das vhs-Büro in Oberkirch hat bis zu den Sommerferien 
folgende Servicezeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Telefon: 07802 82-500. Mails 
werden auch außerhalb der Servicezeiten beantwortet: 
E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de. 
Am Donnerstag, 22. Juni und 28. Juni ist das Büro wegen 
einer Fortbildung nicht besetzt. 

Anmeldungen sind jederzeit online möglich: 
www.vhs-ortenau.de. 
 

Sprachdozentinnen und -dozenten gesucht 
Die vhs Ortenau sucht für Sprachkurse in Oberkirch 
weitere Lehrkräfte: Deutsch, Englisch, Französisch, Italie-
nisch, Spanisch. Beginn, Zeit und Dauer des Kurses kann 
individuell vereinbart werden. Auch kürzere Workshops 
für fortgeschrittene Personen sind möglich. Lehrkräfte für 
andere Sprachen können sich ebenfalls gerne melden: 
E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de oder Telefon: 07802 
82-500 (AB). 
 

Sonstige Mitteilungen

Seminar- und Bewegungshaus Schönstatt-
Zentrum Marienfried 

Bellensteinstr. 25 I 77704 Oberkirch I www.schoenstatt-
oberkirch.de
Empfang Marienfried: 07802-9285-0, marienfried@scho-
enstatt-oberkirch.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:00 - 16:00 Uhr I Sa + So 09:00 
- 16:00 Uhr 
  
Frühstück für junge Frauen am 24.06.23
... Zwischen Kindergarten / Schule, Arbeit und Haushalt, 
...  Berufliche Neuorientierung: Wo soll es hin? ... Mittendrin 

im Berufsleben & gefordert

Durchatmen im Alltagsgewusel! Das „Projektmanage-
ment Alltag“ für einen Morgen sein lassen. Stattdessen: 
Leckers Frühstücksbuffet mit Heißgetränken und Bröt-
chen satt in entspannter Atmosphäre—Frauen unter sich! 
Team: Claudia Zerbian I Sarah Tasch I Sr. Bernadett-Maria 
Schenk I Team Kinderbetreuung. Kosten: 18,00 € (inkl. 
Frühstück & Impulse), Für die Kinderbetreuung inkl. 
kleinem Frühstück: 1. Kind I 5,00 € (ab 3 Jahre), 2. Kind I 
2,50 €. 
  
Fest der Begegnung am 25.06.23
10:30 Uhr Gottesdienst mit der Möglichkeit zum Einzel-/
Familiensegen, anschließend Mittagessen und Platzkon-
zert der Trachtenkapelle Ödsbach. Kaffee & Kuchen, Spiel-
straße & Hüpfburg und um 14:30 Uhr kleine Aussendungs-
feier mit Aussendung der Pilgerheiligtümer. Unser Fest der 
Begegnung startet endlich wieder und wir laden von 
ganzem Herzen dazu ein! 
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Lesewelt sucht Vorleserinnen  
und Vorleser für Kinder 

Teilen Sie Ihre Freude an Büchern mit einem Kind! Werden 
Sie ehrenamtliche Vorleserin bzw. Vorleser bei der Lese-
welt.  
Für verschiedene Kindergärten, Schulen oder Gemein-
schaftseinrichtungen im Ortenaukreis sucht die Lesewelt 
Vorleserinnen und Vorleser, die etwa einmal pro Woche für 
eine Stunde Zeit und Lust haben Kindern die Freude am 
Lesen zu vermitteln. Die Vermittlung in die Einrichtung 
und eine professionelle Betreuung erfolgt durch die Lese-
welt Ortenau e.V. Zusätzlich bietet die Lesewelt regel-
mäßig Fortbildungen zu Themen rund um das Vorlesen an 
und bietet organisierte Treffen und Ausflüge zum Erfah-
rungsaustausch. Der Ort und die Zeiten können so gestaltet 
sein, wie es das Berufs- und Privatleben zulässt. 
Interessierte können sich an das Lesewelt Büro wenden 
unter
0781 / 936 036 90 oder unter mitmachen@lesewelt-ortenau.
org. Weitere Informationen auch auf der Internetseite des 
Vereins: www.lesewelt-ortenau.org 
  
Der gemeinnützige Verein Lesewelt Ortenau e.V. ist das 
Netzwerk für Vorlesen und Leseförderung im Ortenau-
kreis. Der Verein fördert seit 2005 mit seinen zahlreichen 
Angeboten die Sprach- und Lesekompetenz von Kindern 
und Jugendlichen. Mehr als 130 Ehrenamtliche engagieren 
sich und wecken bei den Kindern die Freude am Lesen. 

Neuer Einhorn Geburtstags-Koffer ist da!  
Die Lesewelt Ortenau e.V. verleiht ab sofort auch einen 
Einhorn Geburtstags-Koffer für einen ganz besonderen 
Kindergeburtstag 
Geburtstage sind für Kinder eine tolle Gelegenheit mit 
Freunden zu feiern und zu spielen. Was Kindern großen 
Spaß bereitet, ist für Eltern oft eine große Herausforde-
rung, die mit viel Stress verbunden ist. Oft bleibt für 
Planung und Vorbereitung nur wenig Zeit, oder es fehlt an 
Ideen und Material. 
Mit einem Geburtstags-Koffer der Lesewelt wird dies 
einfacher. Auf vielfachen Wunsch der Kinder wurde nun 
auch ein Einhorn-Geburtstagskoffer entwickelt. Darin 
sind jede Menge Verkleidungsutensilien, Spielmaterial, 
Bücher und Deko. Und für jeden Partygast gibt es gleich 
die Mitgebseltüte dazu. 
Zusätzlich erhalten die Eltern vorab gut umsetzbare Anre-
gungen und Zeitpläne, die die Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Geburtstages erleichtern. Das Geburtstagskind 
bekommt ausgewählte Bücher und eine kleine Auswahl an 
Spielsachen aus dem Koffer um sich auf das Thema einzu-
stimmen. 
Ab sofort kann dieser bei der Lesewelt ausgeliehen werden. 
Der Geburtstags-Koffer ist ideal für Kinder im Alter von 
etwa 4-10 Jahren. Neben dem Einhorn-Geburtstagskoffer 
stehen weitere Themen zur Auswahl: Piraten, Prinzes-
sinnen, Dino, Dschungel, Zirkus und Detektiv. Einfach 
ausleihen und losfeiern. 
Der Koffer wird für fünf Kinder gepackt und kostet 60 € 
Leihgebühr. Wenn mehr Geburtstagsgäste eingeladen 
werden kostet jeder weitere Gast 10 €. Einfach ausleihen 
und losfeiern! Weitere Informationen auf der Internetseite 
www.lesewelt-ortenau.org oder im Lesewelt-Büro Tel. 
0781 / 936 036 90 
Der gemeinnützige Verein Lesewelt Ortenau e.V. ist das 
Netzwerk für Vorlesen und Leseförderung im Ortenau-
kreis. Der Verein fördert seit 2005 mit seinen zahlreichen 
Angeboten die Sprach- und Lesekompetenz von Kindern 
und Jugendlichen. Mehr als 130 Ehrenamtliche engagieren 
sich und wecken bei den Kindern die Freude am Lesen. 
 

Gastschülerprogramm  
Schüler aus Lateinamerika 

suchen nette Gastfamilien in Deutschland! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru und 
Guatemala sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru / 
Arequipa: 20.10. – 26.11.23 (16-17 Jahre alt) Guatemala / 
Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (12 – 16 Jahre alt) 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen 
Deutsch als 1. Fremdsprache. 
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbe-
reiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der 
Gegenbesuch ist möglich. 
 

„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung 
für Ihre berufliche Zukunft 

Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region 
Ortenau berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen 
rund um Ihre beruflichen Perspektiven und Entwicklungs-
möglichkeiten auf Ihrem individuellen Berufsweg. 
Sie sind erwerbstätig und möchten sich beruflich umorien-
tieren oder sich beruflich weiterentwickeln? Sie planen 
nach der Familien- oder Pflegephase einen beruflichen 
Wiedereinstieg oder möchten einen Berufsabschluss nach-
holen? Sie haben Ihre Ausbildung oder das Studium 
beendet und wissen nicht, wie Sie beruflich Fuß fassen 
können? 
Am Mittwoch, 5. Juli finden persönlichen Beratungster-
mine zwischen 15 – 18 Uhr im Gebäude der Volkshoch-
schule Offenburg (Kulturforum), Amand-Goegg-Straße 2, 
Raum 101 im Erdgeschoss statt. 
Nur mit Voranmeldung bis zum 30.06. unter der E-Mail-
Adresse: Offenburg.Berufsberatung-im-Erwerbsleben@
arbeitsagentur.de 
Sie erhalten eine Bestätigungs-Mail mit Ihrem Termin 
(Gesprächsdauer etwa 45 Minuten). 
 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
„Mein Handy ist kaputt“ – Betrug mit Schockanrufen 
  
Täglich erhalten Bürgerinnen und Bürger schockierende 
Textnachrichten oder Telefonanrufe: 
Darin bitten vermeintliche Angehörige oder Freunde 
verzweifelt um Geldüberweisungen nach Unfällen, Opera-
tionen und anderen Notfällen. 
Dahinter stecken Betrügerinnen und Betrüger, die die 
Hilfsbereitschaft und Angst ihrer Opfer ausnutzen, um 
Geld zu fordern. 
  
Deshalb beachten Sie folgende Tipps:
• Geben Sie niemals am Telefon Auskunft über Ihre finan-

ziellen Verhältnisse.
• Rufen Sie Ihre echten Verwandten / Bekannten unter der 

Ihnen bereits bekannten Nummer an und fragen Sie 
nach der Richtigkeit der Geschichte oder wenden Sie 
sich an eine Vertrauensperson und erzählen Sie von dem 
Anruf.

• Händigen Sie niemals Geld oder andere Vermögenswerte 
an Ihnen unbekannte Personen aus.
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• Wenn Sie von einer Ihnen bekannten Person unter einer 
unbekannten Telefonnummer kontaktiert werden, spei-
chern Sie diese nicht automatisch ab.

 
Wenn Sie glauben, Opfer eines Betrugs geworden zu sein:
• Brechen Sie jeglichen Kontakt zu der Person ab, die Sie 

angerufen oder angeschrieben hat.
• Notieren Sie sich Nummer und Anrufzeit bzw. sichern 

Sie den Chat-Verlauf, z. B. mit Screenshots.
• Wenden Sie sich umgehend an Ihre Polizeidienststelle 

oder rufen Sie die 110 an.
 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 
21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

  
 

Das innere Leuchten- Kinofilm in 
Kooperation mit dem kommunalen Kino 

Oberkirch und der Demenzagentur  Achern-
Renchtal am Dienstag den 27. Juni 2023 

Die zweite Veranstaltung der Demenzreihe 2023 ist der 
Kinofilm „Das Innere Leuchten“. Die Demenzreihe wird 
veranstaltet von der Demenzinitiative. Sie ist ein Zusam-
menschluss aus ambulanten und stationären Einrich-
tungen und der Demenzagentur Achern Renchtal. In 
Kooperation mit dem kommunalen Kino Oberkirch 
beginnt der Filmabend am Dienstag, den 27.Juni 2023 um 

20:00 Uhr  in der Mediathek Oberkirch.

Gezeigt wird der Film: Das Innere Leuchten – ein Doku-
mentarfilm von Stefan Sick.

Demenz eine Diagnose, die für die Betroffenen und ihre 
Angehörigen alles verändert. Die Erkrankung zu akzep-
tieren erscheint ebenso schwierig, wie ein angemessener 
Umgang mit ihr. Vielleicht geht es aber viel mehr um ein 
Mitfühlen, als um ein Verstehen? Beobachtend erforscht 
DAS INNERE LEUCHTEN den Lebensalltag von 
Menschen mit Demenz in einer Pflegeinrichtung und baut 
eine starke emotionale Nähe zu ihnen auf. Der Film trägt 
dazu bei Ängste im Umgang mit Demenz abzubauen und 
jeden einzelnen als Menschen zu akzeptieren. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Informationen gibt die Demenza-
gentur Achern-Renchtal telefonisch unter 07841 642 1267 
oder 07802 – 82530 oder per E-Mail demenzagentur@
achern.de . 
 

Wenn der Schuh drückt 
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Oberkirch und Umge-
bung veranstaltet am Dienstag, 27. Juni, um 19:30 Uhr, 
einen Vortrag im Bürgertreff in Oberkirch. Orthopädies-
chuhmachermeister Stephan Hodapp berichtet dann aus 
seiner beruflichen Praxis, was bei Problemen mit den 
Füßen alles möglich ist.

Weitere Informationen erteilen Thomas Bäumle 
(Mobil: 0151/40394423) und Gerhard Blaschke 
(Telefon: 07802/3817). 

Mein Name ist Christian Wagner, ich bin seit 2011 Leiter der Lokalredaktion des Offenburger Tageblatts.

Als Marktführer stehen wir für aktuellen und engagierten Lokaljournalismus mit Biss. Wir fühlen uns in

unserer Rolle als „Anwälte der Leser“ wohl und laufen bei der Konzeption von spannenden und lebens-

nahen Serien zur Hochform auf. Wir wollen die Leser täglich aufs Neue von unserer Arbeit begeistern

und badische Leichtigkeit ins Blatt bringen.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen
Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionel-
len Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen
Medienhauses mit den Plattformen Print,
Online, Video und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere
Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung
unserer Crossmedia-Strategie gestalten?

IHR PROFIL

Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk
erfolgreich gelernt

Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

Sie haben ein Gespür für lokale Themen

und die Fähigkeit, auch komplexe

Zusammenhänge verständlich darzustellen

Sie haben eine ausgesprochen

crossmediale Denk- und Arbeitsweise

Sie haben ein hohes Maß an Eigen-

initiative und den Wunsch Verantwortung

zu übernehmen

LOKALREDAKTEUR OFFENBURG (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

Bezirksredaktion Offenburger Tageblatt GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht unsere Lokalredaktion in Offenburg.
Für unser engagiertes Team suchen wir Sie als Verstärkung.

M I T T E L B A D I S C H E P R E S S E
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Start
01.10.23 ausbildungs-

begleitend
Therapie- und
Pflegewissen-
schaften (B.Sc.)

studieren!

DAA Physiotherapieschule Lahr
Kaiserstraße 110  77933 Lahr
www.physiotherapieschule-lahr.de

DAA Logopädieschule Freiburg
Waldkircher Straße 28  79106 Freiburg
www.logopaedieschule-freiburg.de

#freiwilligevor
Entdecke was in dir steckt.

Du weißt nicht was Du werden willst?
Wie wäre es mit sozial engagiert?

Sende deine aussagekräftige Bewerbung per Mail an:

bewerbungen@reha-o�enburg.de

Dann bewerbe dich bei uns für ein

In der täglichen Arbeit mit psychisch beeinträchtigten Menschen

in unseren Wohnangeboten und Werkstätten übernimmst Du

Verantwortung und tust etwas für deine Mitmenschen.

Du erhältst durch aktives Mitwirken Einblicke in soziale Berufe

und vertiefst durch Fortbildungen deine neuen Skills.

Freiwilliges soziales Jahr
Macht Sinn.

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. · Im Seewinkel 3 · 77652 Offenburg
Sophia Seiffert · M 0173 92 12 946
ausbildung@lebenshilfe-offenburg.de · www.lebenshilfe-offenburg.de

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
In Offenburg und Oberkirch bilden wir aus:

• Heilerziehungsassistent*in
• Heilerziehungspfleger*in
• Pflegefachmann/-fachfrau
• Duales Studium: Soziale Arbeit

Noch freie Plätze: Freiwilligendienste FSJ+BFD

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Ortenau e. V.
Hauptstr. 58, 77652 Offenburg, Tel. 0781/92980, kreisverband@awo-ortenau.de

www.awo-ortenau.de

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder

Möchten Sie etwas sinnsssendes tunn
Für sechs bis zwölf Monate den sozialen Bereich kennen lernenn

Wie wäre es mit einem Engagement bei unsn

                            Betreuung von Kindern und Jugendlichen
         Unterstützung von älteren oder behinderten Menschen
         Möglichkeit der Teilnahme an Seminaren Θ Fortbildungen
         Entwicklung der eigenen Persönlichkeit
                                  Vergütet und Sozialversichert
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Vom 3D-Drucker bis zur Medizintechnik, von der Verpackungsstraße über das Auto bis hin
zum Smartphone – wir erzeugen und führen Bewegung in den Maschinen unserer Kunden!
Einer unserer Ausbildungsberufe könnte dein Karrierestart sein.

HIWIN GmbH | Brücklesbünd 1 | 77654 Offenburg | hiwin.de
Ansprechpartner Personal: Nelly Lell | +49 781 93278-0 | bewerbung@hiwin.de

– Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
– Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
– Fachlagerist (m/w/d)
– Industriekaufmann (m/w/d)
– Industriekaufmann (m/w/d) mit
Zusatzqualifikation Internationales
Wirtschaftsmanagement

– Mechatroniker (m/w/d)
– Technischer Produktdesigner (m/w/d)
– Industriemechaniker (m/w/d)

– Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
– Fachinformatiker Fachrichtung
Systemintegration (m/w/d)

– B.Eng. Maschinenbau +
Industriemechaniker (m/w/d)

– B.Eng. Mechatronik & Autonome Systeme +
Mechatroniker (m/w/d)

– B.Eng. Maschinenbau +
Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Bewege mit uns deine Zukunft als:

Ausbildung bei HIWIN!

Studium
PLUS
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe gGmbH

Wir bilden aus:

• Jugend- und Heimerzieher*innen in Vollzeit
(2 Jahre schulische Ausbildung + Anerkennungsjahr)

• Jugend- und Heimerzieher*innen PiA
(praxisintegrierte Ausbildung)

• Arbeitserzieher*innen in Vollzeit
(2 Jahre schulische Ausbildung + Anerkennungsjahr)

Bewirb Dich jetzt!

Wir bilden aus:

• Altenpflegehelfer*innen
(1-jährige duale Ausbildung)

• Pflegefachmann/frau
(3-jährige duale Ausbildung auch in Teilzeit möglich)

• Fachweiterbildung Praxisanleitung
(Unterricht 1 x pro Woche - Dauer 12 Monate)

Pegasus-Fachschulen
für Sozial- und Pflegeberufe gGmbH
Gutenbergstr. 6-8
77746 Schutterwald

Tel.: 0781 990 77 131
E-Mail: bewerbung@pegasus-offenburg.de

www.pegasus-fachschulen.de

Start: September Start: April
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Bürstner GmbH & Co. KG
Weststr. 33 | 77694 Kehl
www.buerstner.com

Wir freuen uns auf deine
aussagekräftige Bewerbung an
jobs@buerstner.com

Alle Infos auf
www.buerstner.com/de/de/
unternehmen/karriere

Komm ins Team

Als Teil der
Erwin Hymer Group ist

die Bürstner GmbH & Co. KG
ein namhafter Hersteller

von Wohnmobilen undWohn-
wagen. Bürstner gestaltet

einzigartige Lebensräume für
Menschen, die es lieben,

unterwegs zu sein.

Duales Studium Ausbildung

Industriekaufmann (m/w/d)
Industriekaufmannmit Zusatzqualifikation
Int. Wirtschaftsmanagement (m/w/d)
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
Polster- und Dekorationsnäher (m/w/d)
Sattler – Fachrichtung Fahrzeugsattlerei (m/w/d)
Holzmechaniker (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Fachlagerist (m/w/d)

DHBWWirtschaftsingenieurwesen
DHBWHolztechnik
DHBWMaschinenbau
DHBW International Business Administration
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

WIR SIND WAHNSINNIG
STOLZ…

Entdecke hier unsere
Ausbildungsberufe

PERFEKTE
PERSPEKTIVEN

#SPÜLENDEINFACH

HOBART GmbH | Robert-Bosch-Straße 17 | 77656 Offenburg
Kontakt: Petra Nagel | Telefon +49 781 600 2323 | petra.nagel@hobart.de

WhatsApp
+49 151 42256830

…AUF UNSEREN NACHWUCHS

Komm‘ in ein starkes Team und bewirb‘ Dich jetzt:

- Konstruktions- oder Industriemechaniker (m/w/d)
- Industrieelektriker oder Elektroniker (m/w/d)
- DH-StudiumWirtschaftsingenieurwesen (m/w/d)
- DH-Studium Elektrotechnik (m/w/d)
- DH-StudiumWirtschaftsinformatik (m/w/d)

HAST DU LUST DABEI ZU SEIN?

Technik-Fans gesucht .Techn ik-Fans gesucht .

H ightech-Fans gesucht .H ightech-Fans gesucht .

Wir sind einer der führenden
Fertigungsdienstleister für
elektronische Komponenten
in Deutschland.

Ausbildung mit Zukunft:

ElektronikerElektroniker
für Geräte und Systeme (m/w/d)

Werde ein Teil in unserem jungen
dynamischen Ausbildungsteam!
Ihr habt Interesse? Gerne könnt Ihr
ein Praktikum bei uns absolvieren
und uns kennen lernen.

Bewerbungen an:
Fritsch Elektronik GmbH, Personal & Soziales,
Gewerbestraße 37, 77855 Achern-Önsbach
oder per Mail an personal@fritsch-gmbh.de
www.fritsch-gmbh.dewww.fritsch-gmbh.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
30.06. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss, 26.06. 12.00 Uhr

07.07. Reise- & Ausflugtipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss, 03.07. 12.00 Uhr

14.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss, 10.07. 12.00 Uhr

14.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss, 10.07. 12.00 Uhr

21.07. Rechtsanwälte und Steuerberater Anzeigenschluss, 17.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Stellenmarkt
Wir suchen zum 1. Juli 2023 eine

Reinigungskraft (m/w/d)
auf 520-Euro-Basis 1 x wöchentlich, ca. 3 - 4 Std.,
für Büroräume u. Sanitäre Anlagen

Höflestraße 13 Tel. 07804 /86148-0
77728 Oppenau Mail: info@heizungsbaumueller.de

Wir suchen Verstärkung

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 Offenburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

LKW-Fahrer Werkverkehr (m/w/d)

Wir suchen Verstärkung
m/w/d in Vollzeit

Bewerbung bitte per E-Mail an: personal@emd.de

Jeep E-Bikes • Robert-Bosch-Straße 16 • 77656 Offenburg • Tel.: 0781 - 970 570 10Jeep E-Bikes • Robert-Bosch-Straße 16 • 77656 Offenburg • Tel.: 0781 - 970 570 10

Zweirad-Mechaniker
Deine Aufgaben:
▶Reparatur und Wartung von E-Bikes
▶Austausch von diversen E-Bike-Komponenten
▶Bearbeitung und Bewertung von Retouren
▶Weiterbildung zum Meister möglich

Für mehr
Informationen

QR-Code scannen

Kundenservice & Auftragsbearbeitung
Deine Aufgaben:
▶Telefonische und schriftliche Kundenbetreuung
▶Auftragsbearbeitung (Bestellungen, Versanddokumente)
▶Betreuung von B2B Kunden (Vertriebsinnendienst)

JP-ebikes.de/jobs
Die Stellenbeschreibung findest Du unter:

Vincentius-Verein Oppenau K.ö.R.
Seit 150 Jahren Ihr Partner

in Pflege, Betreuung und Versorgung!

Ihre Aufgaben:
- Wartung und Reparatur unserer technischen Anlagen
- Beauftragung und Überwachung von Fremdfirmen
- Stellvertretung der Leitung Haustechnik
- technische Betreuung von mehreren großen Gebäuden
- Durchführung von Umbauarbeiten
- elektrische Betriebsmittelprüfung nach DGUV 3
- sonstige Tätigkeiten in der Haustechnik
Sie bringen mit:
- eine abgeschlossene Ausbildung als Elektriker / Elektroniker
- technischen Sachverstand und handwerkliches Geschick
- Weiterbildung zum Brandschutzbeauftragten möglich
- Kenntnisse der Gebäudetechnik wären wünschenswert
- selbständige, strukturierte Arbeitsweise
- EDV-Kenntnisse in Microsoft Office
Wir bieten Ihnen:
- Tariflohn und unbefristete Anstellung
- vom Arbeitgeber finanzierte Altersvorsorge
- einen sicheren Arbeitsplatz
- flexible Arbeitszeit und Zeitwertkonto
- eine angenehme Arbeitsatmosphäre
- umfassendes Fort- und Weiterbildungsangebot
Suchen Sie eine interessante Tätigkeit und wollen in einem eingespielten
Team mitarbeiten, dann senden Sie Ihre Bewerbung an:
Herrn Fabian Wild, Geschäftsleitung
Bahnhofstraße 8
77728 Oppenau
 07804 911-0

Elektriker als stellvertretender
Leiter Haustechnik (m/w/d)

in Vollzeit

Wir suchen ab sofort einen

ARBEITSPLATZ

Caritas

Wir pflegen Menschlichkeit!
Bahnhofstraße 8
77728 Oppenau

www.vincentiusverein.de
info@vincentiusverein.de



23

Stellenmarkt

Lebensräume für psychisch kranke Menschen -Von Menschen für Menschen

In unseren Häusern betreuen und pflegen wir insgesamt 104 Menschen. Davon 45
Menschen im Pflegeheim „Heim Luna“ in Lautenbach und 59 Menschen in den 3
Wohnbereichen der Eingliederungshilfeeinrichtung „Heim Stella“ in Lautenbach,
Oberkirch und Oberkirch-Hesselbach

Wir suchen für unser Reinigungs-und Küchenteam ab sofort Verstärkung:

 RReeiinniigguunnggsskkrraafftt m/w/d, Teilzeit 30-50%, auch Minijob-Basis
 KKüücchheennkkrraafftt m/w/d, Teilzeit 50 %

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Marz unter 07802/7055-54 oder per Mail an
m.marz@alitera.de

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Alitera GmbH Appenweierer Straße 10 77704 Oberkirch oder an
bewerbungen@alitera.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Lesespaß
für die ganze Familie!
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SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE
MARKENARTIKEL
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

Telefon:Telefon:T 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de
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Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Wir haben
noch Ausbil-
dungsplätze

frei!

Fit für die Zukunft
Sie suchen einen erfahrenen Gebäudeenergieberater? Weil Sie Fragen
zu einem Heizungsaustausch, zu einer Gebäudesanierung, zu einem
Schimmelproblem haben? Oder einen Energieausweis brauchen?
Oder auch nur, weil Sie ihr Haus aus der Sicht eines Energieeffizienz-
Experten bewertet haben wollen?
Profitieren Sie aus meiner fundierten Aus- und ständiger Weiter-
bildung und aus 25 Jahren Erfahrung und Fachwissen als Gebäude-
energieberater aus der Region.

Franz Streif - Gebäudeenergieberater (HWK) - Telefon 07806 - 29 40 152

Refraktometer – Sonderangebot
Alles zu günstigen Preisen und fachlicher Beratung.

KELLEREI & BRENNEREIARTIKEL
Jahnstraße 5
77876 Kappelrodeck
Tel. 07842 / 98989
Fax 07842 / 98988
info@nock-kellereiartikel.de

Info für Brenner – Obstsaison 2023
Wir führen sämtliche Produkte zum Einmaischen,
die für einen perfekten Edelbrand benötigt werden.

POSTGEPRÜFTE VERSANDKARTONS


